
 
An: Stadt Ahlen – Der Bürgermeister – Straßenverkehrsbehörde - 
 Westenmauer 10, 59227 Ahlen    E-Mail: strassenverkehr@stadt.ahlen.de 
 

Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung von den 
Bestimmungen 

 des § 30 Abs. 3 StVO (Fahrverbot für LKW über 7,5 t zul. Gesamtgewicht und LKW mit Anhänger an  
 Sonn- und/oder gesetzlichen Feiertagen. 
 

 des § 1 der Vorschrift zur Erleichterung des Ferienreiseverkehrs auf der Straße 
 Ferienreiseverordnung) vom 13.05.1995 in der zur Zeit gültigen Fassung, auf Autobahnen und/oder 
 Bundesstraßen Fahrten an Samstagen, auch in der Zeit von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr durchzufahren.  
Antragsteller : 
Name, Vorname, Firmenbezeichnung, 
Anschrift, Telefon, 
E-Mail Adresse  

 
      
      
      

Fahrzeughalter :   
(falls abweichend) 
Name, Vorname, Firmenbezeichnung, 
Anschrift, Telefon, 
E-Mail Adresse 

 
 
      
      
      

Art der Ladung : 
 

      

Abgangsort  
(Straße, Haus-Nr., Firma): 

      
      
 

Zielort (Straße, Haus-Nr., Firma) : 
 

      

Transportdatum : 
 

      

Transportweg : 
 

      

Leerfahrten  (von-nach) : 
 

      

 LKW 
 

Amtliches Kennzeichen: 
 

      

Zulässiges 
Gesamtgewicht in t:

      

                                   

Motorleistung 

 Zugmaschine 
 

PS:       KW:       

 
Anhänger 
 

Amtliches Kennzeichen: 
 

      

Zulässiges 
Gesamtgewicht in t:

      

Es muß eine Mindestmotorleistung 
von 4,4 KW (6 PS) je Tonne  
Gesamtgewicht erreicht werden.  Sattelauflieger 

 
Ausführliche Begründung des Antrages (ggf. auf einer gesonderten Anlage) : 
 
      
 
Dem Antrag auf eine Einzelgenehmigung sind folgende Unterlagen beigefügt : - zutreffendes bitte X - 

 Fracht- und Begleitpapiere 
 

 Falls es sich um eine Beförderung über eine Straßenstrecke von mehr als 100 km handelt, eine Bescheinigung 
der für den Versandort zuständigen Güterabfertigung über die Unmöglichkeit der fristgerechten 
Schienenbeförderung . 

 Fahrzeugscheine für ausländische Kraftfahrzeuge in deren Zulassungspapieren zulässiges Gesamtgewicht und 
Motorleistung nicht eingetragen sind, ist eine entsprechende amtliche Bescheinigung erforderlich. 

 Nachweis über die Dringlichkeit der Beförderung. 
 

Wird ein Antrag auf Dauerausnahmegenehmigung gestellt sind folgende Unterlagen zusätzlich beizufügen. 
 Nachweis über die Notwendigkeit der regelmäßigen Beförderung.. 

 
 Nachweis über die Dringlichkeit der Beförderung (z.B. durch eine Bescheinigung der Industrie- und 

Handelskammer). 
 

Hinweis: Wirtschaftliche und/oder wettbewerbliche Gründe rechtfertigen die Erteilung einer 
Ausnahmegenehmigung nicht. 
 
 
 
     , den        ______________________ 
Ort, Datum   Unterschrift      Stempel 
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